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Freudenstadt. Rukmini Rao
hat vor vielen Zuhörern auf
Einladung des Weltladens in
der Friedenskirche von ihrer
Arbeit im »Zentrum für welt-
weite Solidarität« (CWS) in
Indien berichtet. Ziel von
CWS ist es, Dorfgemeinschaf-
ten und insbesondere Frauen
so zu schulen, dass sie sich
selbst organisieren und die ih-
nen zustehenden Rechte ein-
fordern können. 

Ist das gelungen, sind die
ersten Schritte zur Armutsbe-
kämpfung getan. Rukmini
Rao erläuterte diese Arbeit an-
hand von zahlreichen Beispie-
len, wie etwa dem der Adiva-
si, einem indigenen Volk In-
diens. In der Kolonialzeit war
ihnen von den Engländern
untersagt worden die Wälder

zu nutzen, was sie bis dahin
zu ihrer Existenzsicherung ge-
tan hatten. Dieses Verbot hat
die indische Regierung zwar
aufgehoben, aber die wenigs-
ten Adivasi wissen davon. Ge-
nau dort setzt CWS an: Die
Dorfgemeinschaften werden
über ihre Rechte informiert
und darin geschult, sie bei Be-
hörden geltend zu machen. 

Bei ihrem Vortrag wurde
Rukmini Rao von Detlef Stü-
ber, Indienreferent der Ak-
tionsgemeinschaft Solidari-
sche Welt (ASW) begleitet.
Die ASW unterstützt die
Arbeit von CWS. Im Namen
der Freudenstädter Eine-Welt-
Gruppe überreichte Brigitte
Krebs einen Scheck von 1000
Euro für die beiden Partner-
organisationen.

Bericht über Indien
Eine-Welt-Gruppe unterstützt Arbeit

Freudenstadt-Grüntal-Fru-
tenhof. Bei ihrem Tag der
offenen Tür bot die Schüt-
zengilde Grüntal-Frutenhof
ein Dorfpokalschießen für
Jedermann an. Es stieß auf
reges Interesse.

Schon in den Tagen davor
konnten die Teilnehmer unter
fachkundiger Anleitung
durch erfahrene Schützen trai-
nieren. Die Frauen des Ver-
eins hatten an den beiden Ta-
gen ein Mittagessen zuberei-
tet. An den Nachmittagen gab
es Kaffee und selbst gebacke-
ne Kuchen. 

Insgesamt hatten sich zwölf
Mannschaften und einige Ein-
zelstarter angemeldet. Jeweils
vier Teilnehmer bildeten eine

Mannschaft, die drei Schützen
mit den besten Ergebnissen
wurden gewertet, außerdem
fand eine Einzelwertung der
besten Schützen statt, ge-
trennt in eine Frauen- und
eine Männerklasse. 

Mit Kleinkalibergewehren
wurde auf eine Entfernung
von 50 Metern liegend aufge-
legt drei Serien zu je fünf
Schuss nach fünf Probeschüs-
sen abgegeben. Schießleiter
Tobias Gembrys und Jugend-
leiter Roland Müller nahmen
die Siegerehrung vor. 

Bei den Mannschaften sieg-
ten die »Fantastischen 4« mit
Lukas Hansert, Stefanie Frey,
Franz Nick und Steffen Ruoff
mit 401 Ringen. Den zweiten
Platz sicherte sich die erste
Mannschaft der Alterswehr

Wittlensweiler mit Werner
Heinzelmann, Karl-Heinz
Lenk und Herbert Gebele mit
387 Ringen. Die Löschgruppe
I der Feuerwehr Grüntal-Fru-
tenhof mit Stephan Harasko,
Kevin Lenser, Walter Ehmann
und Andreas Hofer erreichte
den dritten Platz mit 382 Rin-
gen, gefolgt vom »Musikverein
Wittlensweiler I Oldies« mit
Volker Breidenstein, Markus
Kohler, Viola Günther und
Georg Raible mit 380 Ringen.

Auch die Ergebnisse in der
Einzelwertung waren beacht-
lich. Von maximal möglichen
150 Ringen erzielte Stefanie
Frey von den »Fantastischen
4« mit 135 Ringen den ersten
Platz, gefolgt von Tanja Wirth
von der NZ-Stockerbachtal I
mit 126 Ringen. Mit ebenfalls

126 Ringen erreichte Jasmin
Züfle von der Mannschaft
»Rudirallala« Platz drei, und
Viola Günther, die für den
Musikverein Wittlensweiler I
Oldies gestartet war, folgte
mit 125 Ringen auf Platz vier.

Auch die Männer hatten sich
angestrengt, um nicht hinter
den Erfolgen der Damen zu-
rückzubleiben. In der Einzel-
wertung erreichte mit 136 Rin-
gen Werner Heinzelmann von
der Alterswehr Wittlensweiler
den ersten Platz, gefolgt von
Lukas Hansert von den »Fan-
tastischen 4« mit 135 Ringen.
Sein Mannschaftskamerad
Nick Franz kam mit 131 Rin-
gen auf Platz drei. Mit 130 Rin-
gen belegte Andreas Mäder
von der NZ-Stockerbachtal I
den vierten Platz.

»Fantastische 4« an der Spitze
Dorfpokalschießen bei Schützengilde / Stefanie Frey undWerner Heinzelmann auf Rang eins

Freudenstadt. Bei den neuen
Schülern der Eduard-Spran-
ger-Schule stand zu Beginn
des neuen Schuljahrs eine Ex-
kursion in die Praxis auf dem
Programm: Der sogenannte
Profiltag des Wirtschaftsgym-
nasiums, Fachrichtung Fi-
nanzmanagement, fand in der
Kreissparkasse Freudenstadt
statt. Gemeinsam mit ihrem
Klassenlehrer Markus Dem-

merle erhielten die Schüler
eine Vielzahl an Informatio-
nen rund um das Thema
Bank. 

Den Vormittag gestalteten
die Referentin für Ausbildung,
Julia Steinhart, und der Refe-
rent für Öffentlichkeitsarbeit,
Kevin Bauer, gemeinsam mit
drei Auszubildenden der
Kreissparkasse. Dabei ging es
um die Frage, was eine Bank

überhaupt ist, welche Aufga-
ben sie hat, wie das deutsche
Bankensystem aussieht, wie
man sein Geld anlegen kann
und um Kredite. Zusätzlich er-
hielt die Klasse eine Hausfüh-
rung durch die Hauptstelle
der Kreissparkasse. Dabei be-
richteten Abteilungsleiter und
Mitarbeiter der Kreissparkas-
se Freudenstadt hautnah über
ihren Arbeitsalltag.

Schüler besuchen Kreissparkasse
Exkursion mit vielen Informationen über Geld und Kredite

Die Schüler der Eduard-Spranger-Schule mit Klassenlehrer Markus Demmerle sowie Julia Steinhart,
Referentin Ausbildung, und Auszubildenden der Kreissparkasse Freudenstadt Foto: Kreissparkasse

Filmteam von
»herzkalt« im Radio
Freudenstadt. In der Senderei-
he »Vesperwelle« bei Freies
Radio Freudenstadt sind am
Donnerstag, 15. Oktober, ab
19 Uhr die Drehbuchautoren,
der Regisseur und die beiden
Hauptdarsteller des Films
»herzkalt« zu Gast. Mit »herz-
kalt« setzen sie eine moderne
Adaption des Märchens »Das
kalte Herz« von Wilhelm
Hauff in einen Film um. Das
Team berichtet über die Be-
sonderheiten ihres Projekts,
die Dreharbeiten und die
Drehorte rund um Freuden-
stadt. Die Sendung wird am
Freitag ab 7 und ab 15 Uhr
wiederholt. Zu hören ist sie
auf UKW 100,1 in Freuden-
stadt, 89,2 in Horb, 104,1 in
Baiersbronn sowie im Inter-
net auf www.radio-fds.de.

Literaturcafé im
Stadthaus
Freudenstadt. Das nächste Li-
teraturcafé der Kreisvolks-
hochschule unter dem Motto
»Grenzen überschreiten -
Grenzen respektieren« findet
am Donnerstag, 15. Oktober,
unter Leitung von Christa
Dunker-Hopferwieser und
Wolfgang Riedrich ab 19.30
Uhr im Stadthaus im Café
Pause statt. Zu Gast ist diesmal
Manuela Seeger. Eine Voran-
meldung ist nicht nötig, Kar-
ten gibt es an der Abendkasse.

u BAD RIPPOLDSAU-SCHAP-
BACH. Theresia Maier, Wolfa-
cherstraße 21, 89 Jahre. Cäcilia
Haas, geborene Schoch, Rei-
chenbachstraße 16, 91 Jahre.
u GÖTTELFINGEN. Helene
Grüner, Altensteiger Straße 3,
90 Jahre.
u EISENBACH. Meta Reinhardt,
Schorrenweg 6, 84 Jahre.

WIR GRATULIEREN

u Die katholische Pfarrge-
meinde Bad Rippoldsau lädt
im Rahmen der katholischen
Erwachsenenbildung zum
Vortrag »Wüstenbrüder – Si-
nai und Rotes Meer« für heute
ab 20 Uhr in den Pfarrsaal ein.

BAD RIPPOLDSAU-
SCHAPBACH

KURZ NOTIERTFREUDENSTADT

Die Alterswehr
Wittlensweiler
mit Karl-Heinz-
Lenk (von
links), Werner
Heinzelmann
und Herbert
Gebele Foto:
Schützengilde

Vernissage im
Martin-Haug-Stift
Freudenstadt. Die Ausstellung
»Art, Inspiration und Symbol«
wird am Samstag, 17. Okto-
ber, im Martin-Haug-Stift ab
16 Uhr eröffnet. Der Künstler
Jan Sojka zeigt Malerei in Öl
und Acryl. Künstlerisch ausge-
bildet wurde Jan Sojka in
Polen. Er gewann dort mehre-
re landesweite Kunstpreise.
Seit 1989 lebt und malt er in
Deutschland. Bei der Vernis-
sage spielt Benjahman Modes-
te an der klassischen Gitarre.
Alle Interessierten sind einge-
laden. 


